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Ziele
Nachhaltige Entwicklung.

UN Sustainable Development Goals.

Für gesellschaftliche Probleme 
unternehmerische Lösungen entwickeln.

GbR, UG, GmbH, e.V.



Seit 2011 

250 Projekte und Start-ups 
gefördert.

Mehr als 125 in SH.

20% gründen GbR, UG, GmbH, e.V.
20% arbeiten längerfristig als Projekt



Projektidee / Motivation
„Dieses Problem will ich lösen.

Ich habe eine Idee."

Konzept für Pilotprojekt entwickeln

Pilotprojekt durchführen

Gründung
eines Social Enterprise

Ideenwettbewerb (max. 2.000€ pro Projekt)

Geschäftsmodell optimieren

Der yooweedoo Lernansatz:
Von der Motivation zum Social Enterprise
Gesellschaftliche Probleme unternehmerisch lösen

1. Jahr
Changemaker 

Programm

2. Jahr
Gründungs 
ProgrammAkademie für Social 

Entrepreneurship



yooweedoo Angebote

In der CAU





yooweedoo Angebote

Für alle Hochschulen in SH
und alle Bürger*innen



yooweedoo - Social Entrepreneurship Education für Alle

Ideenwettbewerb
Förderung von 
Pilotprojekten

Onlineplattform
Onlinekurse

Informationen
Community
Marktplatz

Akademie für Social 
Entrepreneurship
für alle Hochschulen 

und Bürger*innen in SH

Lernangebote
Live-Workshops

Onlinekurse
Projektberatung











• Gegründet März 2021

• Derzeit 25 Personen

• Treffen alle 2-3 Monate

Social Entrepreneurship Netzwerk Schleswig-Holstein



• Bei konventionellen Gründungen sind Frauen unterrepräsentiert.
Deutscher Startupmonitor: 15-20%

• Unter den Gründer*innen und Geschäftsführer*innen von Social Enterprises 
sind Frauen in der Mehrheit:

– Schottland (national census): 60%

– CAU: Master Sustainability: 80% (2020)

• Akademie für Social Entrepreneurship:

– Speziell auf die Bedürfnisse von Gründerinnen zugeschnittenes Programm
„Women Entrepreneurship“.

– Gemeinsam mit Centre for Women Entrepreneurship (Kirsten Mikkelsen).

– Sehr hohe Nachfrage.

Women Entrepreneurship



• Uni Kiel: 100 Studierende pro Jahr

• Akademie für Social Entrepreneurship: 1.000 TN pro Jahr

• Onlinekurse: 1.000+ TN pro Jahr

• Im yooweedoo Ideenwettbewerb 2021 wurden 23 Projekte gefördert:

– Kiel: 17

– Flensburg: 4

– Lübeck: 1

– Malente: 1

• Wachsende Zahl „nicht-studentischer“ Projekte.

>>> Hochschulübergreifende Strategie bewährt sich

Reichweite yooweedoo



• Angebote: 

– Akademie für Social Entrepreneurship

– Online-Plattform

– yooweedoo Ideenwettbewerb

– Community und Netzwerk

• Kosten: 400.000-500.000 Euro pro Jahr

• Finanzierung bisher aus Projektmitteln: EU/Land, DBU, Stifterverband, 
Robert Bosch Stiftung, EKSH, Stadt Kiel, BMBF…

• Ende 2021 laufen die aktuellen Finanzierungen aus. 

>>> Es wird eine dauerhafte Finanzierung aus dem Landeshaushalt 
gebraucht.

Kosten und Finanzierung der landesweiten Angebote



1. Verankerung von Social Entrepreneurship Education als Aufgabe der 
Hochschulen im Hochschulgesetz (§3).

2. Verankerung der Finanzierung von Social Entrepreneurship Education in den 
Zielvereinbarungen mit den Hochschulen.

3. Social Enterprise Zensus SH.

4. Landesförderung für gesellschaftliche Innovationen

– Modell „Filmförderung“.

– Förderfonds mit strukturierten Angeboten für alle Entwicklungsphasen eines 
Social Enterprise:

• Projektentwicklung und Pilotvorhaben

• Gründungsvorbereitung und Gründungsbegleitung

• Wachstumsförderung

5. Wie erreichen wir hochschulferne Bevölkerungsgruppen?

6. Zusammenarbeit von Land, Kommunen, Hochschulen, Verbänden zur 
Lösung von „Wicked Problems“. Beispiel Kinderarmut. 

Welche zusätzlichen Strukturen braucht SH?



Quelle: Sozialbericht Kiel 2020

Kinderarmut in Kiel



Kinderarmut in Schleswig-Holstein

Quelle: Sozialbericht NMS 2020



Potenziale

Schottlands Social Enterprise Politik





Scotland‘s Social Enterprise Census 2019



Schleswig-Holstein Schottland 2019

Fläche 15.800 km2 77.910 km2

Einwohnerzahl 2,9 Mio 5,4 Mio

BIP 100 Mrd EURO 155 Mrd EURO 

Zahl der Social Enterprises ??? 6.025

Arbeitsplätze in Social Enterprises ??? 88.318

Jahresumsatz der 
Social Enterprises

??? 4,4 Mrd. EURO

Anzahl der Social Enterprises, die 
durch Frauen geleitet werden

??? 65 %



Fazit zum Antrag der Fraktionen

Gründungssemester Sinnvoller sind „Gründungsfenster“, die 
Gründungsprogramme über mehrere Semester in 
Studiengängen verankern, da der Prozess von der 
Idee zur Gründung meist 2-3 Jahre dauert. 

Studentische 
Gründungsgesellschaft

Kann sinnvoll sein. 
Meiner Erfahrung nach nicht prioritär.

Gründungszonen Sinnvoll. Es fehlt eine Gründungszone für Social 
Entrepreneurship, idealerweise in Kiel.

Entwicklung und Sicherung von 
Patenten

Technologiepatente sind im Bereich Social 
Entrepreneurship unserer Erfahrung nach selten. 
Unterstützung bei Markenschutz ist meist wichtiger.

Gründungsinteressierte Frauen 
spezifisch fördern

Sehr wichtig. Insbesondere auch für Social und 
Sustainable Entrepreneurship.

Förderung von Social 
Entrepreneurship in SH

Sehr wichtig. Finanzierung im Landeshaushalt 
verankern. Landesweite Strukturen fördern.

Entrepreneurship Education Sinnvoll. 

Berufstätige Sinnvoll.



Anhang

Sozialunternehmen in 
Deutschland (KfW)



• Bezugsjahr: 2017 

• Definition „Sozialunternehmen“: Soziales oder ökologisches Ziel steht vor der 
Absicht, private Rendite zu erzielen.

• 154.000 junge Sozialunternehmer*innen mit 108.000 Unternehmen.

• Das sind 9% der Jungunternehmer*innen in Deutschland.

• Sozialunternehmen sind deutlich innovativer als konventionelle Gründungen.

• Frauen und Ü50-Jährige gründen überdurchschnitlich häufig 
Sozialunternehmen.

• Sozialunternehmer*innen haben häufiger Kapitalbedarf als andere 
Jungunternehmer*innen, insbesondere bis 25.000 Euro.

KfW Research, Studie 2019
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